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Weihnachten - alle Jahre wieder?  

Nein! nicht alle Jahre wieder,  

sondern ALLE JAHRE NEU 
Weihnachten, die Geburt Jesu Christi, ist der Beginn ei-

ner ganz besonderen Geschichte zwischen Gott und den 

Menschen, zwischen Gott und der Gesellschaft, in die ER 

hineingekommen ist.  Auch wenn die Zeiten sich verän-

dern und die Weltereignisse immer wieder neu überra-

schen - uns dabei auch oft ordentlich zusetzen - die Bot-

schaft der Heiligen Nacht verändert sich nicht. Aber, und 

das ist in dieser Zeit der Pandemie und des Klimawandels 

so deutlich wie nachvollziehbar: Ich verändere mich - ich, 

der ich eingeladen bin, dieses Fest jedes Jahr zu feiern. 

Warum ist mir dies so wichtig?  

Vielleicht, weil es dieses Jahr vielen Menschen besonders 

schwerfällt, sich auf Weihnachten zu freuen. Zu viele 

Probleme fluten diese Zeit. Die Corona-Pandemie, die 

Zukunft der Schöpfung (die schon lange ein Thema ist), 

die Angst um meine persönliche Zukunft bewegt uns, 

macht unsicher und stimmt nachdenklich. Egal in wel-

cher Branche, überall sind Abbau und Einsparen und Ar-

beitsplatz-Gefährdung Thema Nr. 1. Auch der Blick über 

unsere Grenzen hinaus ist nicht tröstlich. Wir nehmen 

Flüchtlingsströme, menschliche Dramen vor unseren Au-

gen, Not und Armut als Zeichen unserer Zeit rund um 

uns wahr. Gruppierungen und Konferenzen, die sich um 

globale, gemeinsame, friedenstiftende und gerechte Lö-

sungen bemühen, sind noch nicht stark genug. Bei Atten-

taten und Terroranschlägen sterben zu viele unschuldige 

Menschen weltweit. 

…und in diese Zeit hinein wollen wir die Botschaft von 

der Geburt Jesu hören? Was kann sie uns heute im Jahr 

2021 sagen? Was ist die Botschaft von der Geburt Christi 

für mich, meine Familie, meine Pfarrgemeinde und die 

Welt? 

Beim erneuten Lesen der biblischen Texte von Weih-

nachten fällt mir auf, dass sie sehr stark auf die Zukunft 

hin orientiert sind. Nicht die Geburt eines Kindes ist das 

zentrale Ereignis, sondern das, was sich daraus ergeben 

wird: die Zusage, dass dieses Kind der Retter ist. Das 

Kind selbst aber bleibt unscheinbar – immer noch nicht 

ernst genug genommen. Und ebenso bleibt die verkünde-

te Botschaft noch fast unbefriedigend allgemein: Der Mes-

sias ist geboren, heisst es, der Retter ist da! Kein konkre-

tes Programm, keine konkreten Ankündigungen – und 

dennoch stärkt diese Zusage unseren Glauben und unser 

Leben in der Nachfolge Christi. Dort wo Christus und 

sein Handeln lebt und bewusst aufgenommen wird, 

dort gibt es nur eine 

Richtung, die Rich-

tung des Friedens, der 

Solidarität, die Rich-

tung der Liebe. 

Die Menschen - egal ob 

groß oder klein, mäch-

tig oder gewöhnlich – 

die Menschen, die mit 

dieser Botschaft in Be-

rührung kommen, las-

sen sich hoffentlich 

von ihr anstecken. Zu-

nächst führt die Neu-

gier sie hin zur Krippe 

und dort werden sie 

erfasst von der Verhei-

ßung dieses Kindes. 

Die Hirten und die 

Sterndeuter machen sich auf den Weg. Sie kommen und 

schauen, ohne zu wissen, was sie erwartet und sie lassen 

sich verändern, werden zu Verkündern nicht nur dessen, 

was sie gesehen haben, sondern auch dessen, was ihnen 

verheißen wurde. Ganz schön mutig, wenn man den Weg 

dieses Kindes, sein Wirken in Zeichen und Wundern, 

seine Vollendung in Kreuz und Auferstehung noch nicht 

kennt. 

Von solchen Wagnissen brauchen wir in Kirche und Ge-

sellschaft heute mehr: Mehr Menschen, die sich auf den 

Weg zum Guten, zum Besseren bewegen, fern von den 

Pfaden des „Ich-Denkens“. Die Pfarrgemeinderatswahlen 

2022 sind hier auch für unsere Pfarre eine neue, große 

Chance, eine gute Zukunft unseres Pfarrlebens zu gestal-

ten. Gemeinsam auf dem Weg zu Jesus, “mittendrin“ in 

unserer Zeit. 

Weihnachten, nicht alle Jahre wieder – sondern - alle 

Jahre neu! Gott und seine Werte von Liebe, Nächstenlie-

be, von Gerechtigkeit und Solidarität wieder in unserer 

Mitte zu entdecken, Gott und seine Botschaft als Licht 

und Orientierung im Alltag aufzunehmen – das ist Weih-

nachten! Heute wie damals gilt Weihnachten, Gottes 

Herabsteigen in unsere Welt, für ein ganzes Jahr, auch für 

das Neue Jahr. 

Als Seelsorger unserer Pfarrgemeinde wünsche ich Ihnen 

mit allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Pfarre, 

mit der Pfarrsekretärin und der Pfarrhausfrau Katharina, 

von Herzen gesegnete Weihnachten und ein erfülltes, 

gutes, von Gott gesegnetes Neujahr 2022. 

Pfarrer Joachim Selka CM 
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Aus dem Pfarrleben 

Im Bild rechts: Hl. Martins und Laternenfest 

des Kindergartens 

in der Kirche Lamprechtshausen 3 

Liturgische Feste 2021 – 

2. Jahr Corona 

Mit viel Bauchweh sind wir an die 

Planung der Feste 2021 herangegan-

gen, Fronleichnam wurde die Messe 

bei herrlichem Wetter im Freien auf 

d e m  F r i e d h o f s v o r p l a t z  i n 

Lamprechtshausen gefeiert, leider 

ohne Prozession. 

15. August - Gottesdienst in Arns-

dorf, dankbar, dass an diesem großen 

Marienfeiertag die Messe in der neu 

renovierten Kirche abgehalten wer-

den konnte. 

Im Anschluss vor der Schule die 

Kräuterbüscherl-Geschenke des Obst

- und Gartenbauvereines, dann hieß 

es endlich wieder, Aufstellung der 

Vereine zur Prozession. Die freiwilli-

gen Spenden für die liebevoll gebun-

denen und heilbringenden Büscherl 

werden für den Kirchenschmuck ver-

wendet.  

Den Abschluss der liturgischen Feste 

bildete am 19. September das Ernte-

dankfest in Lamprechtshausen, mit 

Vereinen und Erntekrone startete die 

Prozession auf neuen Wegen. Als Ab-

schluss, das traditionell von der 

Trachtenmusikkapelle gespielte 

„Großer Gott wir loben dich“. 

Ich möchte hier sagen, Großer Gott 

wir danken dir, für die Mithilfe von 

so Vielen über das ganze Jahr, auch 

für die von der Kopf- und Goldhau-

bengruppe gebundenen Getreidebü-

scherl. Diese Spenden fließen heuer in 

die Renovierung der Kirche Maria im 

Mösl.  

Trotz der vielen Einschränkungen 

und Absagen der Vereine wegen 

Corona, dürfen wir als Pfarre auf 

stattgefundene Aktionen zurückbli-

cken, die der Bevölkerung doch ein 

wenig Freude bereitet haben. 

Andrea Armstorfer 

Maiandacht Riedlkam Mariä Himmelfahrt 

Fronleichnam PGR-Wallfahrt Maria Plain 

Bräustübel 

Erntedank 

Rundfunkmesse 

Erntedank 

Kirtag St. Alban 



Festgottesdienst mit den 

Ehejubilaren 

Am 3. Oktober 2021 feierten 

11 Jubelpaare gemeinsam ihre Eheju-

biläen, leider konnten einige Paare 

wegen Krankheit nicht teilneh-

men. Der Festgottesdienst gelei-4 

Täuflingsmessen in Lamprechtshausen und Arnsdorf 

Kreuzaufsteckung St. Alban 

Am 24. Juli 2021 durften wir in St. 

Alban ein nicht alltägliches Fest fei-

ern. Nach der im Dezember 2019 ab-

geschlossenen Renovierung des Glo-

ckenturmes, konnte mit eineinhalb 

Jahren Verzögerung auf Grund der 

Corona Pandemie das neue Kreuz 

aufgesteckt werden. Pfarrer Joachim 

Selka CM zelebrierte gemeinsam mit 

Abt Johannes Perkmann OSB die 

Festmesse im Freien, im Hintergrund 

den Kirchturm im Blick. Musikalisch 

umrahmte die TMK Lamprechtshau-

sen die Feier. Anschließend wurde 

der Text, der im Kreuz versiegelt 

wurde, und die Spenderliste vorgele-

sen sowie das Kreuz gesegnet. Im 

Rahmen einer kleinen Prozession 

trugen es die Riedlkamer Zechbuam 

dann zur Kirche. Nun richteten sich 

alle Blicke zum Himmel, nicht nur 

wegen der schwarzen Gewitterwol-

ken, die immer näher rückten, son-

dern vor allem um Martin Berger, den 

Schindeldecker, und Martin Strasser 

beim Aufstieg zur Turmspitze zu be-

obachten. Dann endlich durften die 

Ministranten mit dem vorbereiteten 

Seil das Kreuz in die Höhe ziehen, die 

Klänge der Musikkapelle unterstri-

chen den feierlichen Moment. Nach 

einer kleinen Schrecksekunde setzten 

die beiden Martins das neue, goldene 

Kreuz gekonnt auf die Turmspitze, 

die so lange hatte darauf warten müs-

sen. 

Die Erleichterung war 

groß als die beiden 

wieder wohlbehalten 

auf den Boden zurück-

gekehrt waren. Und 

auch höchste Zeit, 

denn die dunklen Ge-

witterwolken rückten 

immer näher. Die Mu-

sikkapelle spielte den 

Bozner Bergsteiger-

marsch und leitete damit den gemüt-

lichen Teil ein. Mit dem vom Abt ge-

spendeten Augustinerbier wurde auf 

die endlich stattgefundene Kreuzste-

ckung angestoßen. Auch Wein- und 

Schnapsspenden waren eingegangen 

und zur Verköstigung standen 

Würstl und eine großartige Auswahl 

an Kuchen 

und Gebackenem bereit. 

Das Gewitter kam dann doch etwas 

zu früh, so siedelten wir ruck-zuck in 

den leerstehenden Teil des Schafstal-

les vom Mesnerbauern. Zum Glück 

störte das weder die Besucher noch 

die Schafe. Gut versorgt mit Essen 

und Trinken und einem sicheren 

Dach über dem Kopf konnten wir 

nun trotz Blitz und Donner 

ausgelassen feiern. Am 

nächsten Morgen grüßte 

uns das Kreuz im strahlen-

den Sonnenschein und 

wacht seither segnend über 

alle die zum ihm aufblicken. 

Unser Dank gilt Martin Ber-

ger für die tatkräftige Mit-

hilfe beim Kreuzstecken, 

Abt Johannes Perkmann 

OSB für die Bierspende, al-

len die Kuchen gebacken oder Wein 

und Schnaps gespendet haben, Jo-

hanna und Martin Strasser für den 

Unterschlupf, der Trachtenmusikka-

pelle für die unentbehrliche musikali-

sche Unterstützung und besonders 

all jenen, die mit ihrer Spende das 

neue Kreuz finanziert haben: die Be-

wohner von Eitelsberg, Zettlau, Mai-

er im Hof und St. Alban. 

Christa Eder 

tet von Pfarrer Mag. Joachim Selka 

CM und Altpfarrer Pater Leopold 

Strobl wurde von der Musikkapelle 

feierlich gestaltet. Vor dem gemeinsa-

men Einzug in die Kirche, gratulier-

ten die Paare einander. 

Lob für das lange Zusammenleben 

wurde ausgesprochen, dabei wurde 

auch so manche Erinnerung an die 

Jugendzeit ausgetauscht. Motto 

„älter sind wir geworden, aber noch 

immer jung im Herzen“. Pfarrer Mag. 

Joachim Selka erinnerte in seiner 

ernsten, humorvollen Ansprache an 

die Notwendigkeit das Zusammen-

halt aber auch Eigenständigkeit, Ver-



Rundfunkmesse in Arnsdorf 

Am Sonntag, dem 31.10.2021 feierte 

die Kirchengemeinde um 10 Uhr in 

der Wallfahrtskirche zu Arnsdorf 

einen Gottesdienst, der vom ORF in 

dessen Regionalprogrammen öster-

reichweit übertragen wurde. 

Der Gottesdienst wurde musikalisch 

mit Werken von F.X.Gruber und Mi-

chael Haydn gestaltet. Zur Auffüh-

rung gelangten Teile aus der Deut-

schen Messe in D (,,Hornmesse") von 

F.X.Gruber, Gloria und Sanktus aus 

der Deutschen Singmesse von Micha-

el Haydn, weitere Lieder aus dem 

Gotteslob sowie eine Antiphon und 

Psalmbearbeitung von Karl Baier. Die 

Ausführenden waren der 

K i r c h e n c h o r 

Lamprechtshausen, die 

beiden Hornisten Domi-

nik Gruber und Jakob 

Wurm, Orgel und musi-

kalische Gesamtleitung: 

Karl Baier. 

Zu Beginn der Messe wurde von Ing. 

Balthasar Gwechenberger die Pfarre 

Lamprechtshausen und die Kirche zu 

Arnsdorf vorgestellt, mit dem Bezug 

auf die abgeschlossene und gelungene 

Renovierung der bekannten Wall-

fahrtskirche im Rahmen der 500 Jahr

-Feier. Mit der Gemeinde feierte Pfar-

rer Mag. Joachim Selka, der anschlie-

ßend telefonisch für Auskünfte zur 

Verfügung stand. 

Ich bedanke mich bei allen Mitwir-

kenden recht herzlich. Besonderer 

Dank gilt unserem Herrn Pfarrer 

Mag. Joachim Selka für die schöne 

Zelebration der Rundfunkmesse. 

Vielen Dank auch unserem Chorleiter 

und Organisten Dr. Dr. Karl Baier für 

die musikalische Gestaltung und Lei-

tung. Danke auch unserem Mess-

ner  Hufnagl Sepp. 

Gradl Hans 

Kirchenchor Lamprechtshausen, Obmann 
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Firmung 2021 in Lamprechtshausen 

Gleich 4x musste Firmspender Dechant Klaus Erber heuer in 

Lamprechtshausen zur Firmspendung antreten, wegen der 

Corona – Lockdowns konnte 2020 keine Firmung stattfinden. 

Die Vorbereitungen waren diesmal nicht einfach, dennoch wurden alle Firm-

linge gut vorbereitet und auch die Stimmung am Firmungstag trotz Ein-

schränkungen (Maskenpflicht, Abstände, Begrenzung Personenanzahl) sehr 

positiv und würdevoll. Für die musikalische Umrahmung in der Kirche sorg-

ten jeweils die Singgruppe Kaltenegger Marina und der Landjugendchor 

Lamprechtshausen, den Einzug begleitete die Trachtenmusikkapelle. Hans Sigl 

Beim Festgottesdienst 

mit den Ehejubilaren 

feierten mit: 

25 Jahre: Roswitha und 

Balthasar Gwechenber-

ger 

40 Jahre: Claudia und 

Franz Oberascher, 

Ingrid und Erwin Eiden-

hammer, Ernestine und 

Franz Bruckmoser, Margret und Hans Kreuzeder 

50 Jahre: Hedwig und Eduard Fersterer, Gertrude und Rudolf Lenz, Elfriede und Josef Forsthu-

ber, Hedwig und Matthias Zauner, Rosa und Gregor Armstorfer, Maria und Matthias Aigner, 

Rosa und Franz Scharl (konnten leider nicht mitfeiern) Foto: Andrea Armstorfer 

trauen, Treue und Liebe der Kitt für 

ein langes und gutes Eheleben sind. 

Im Anschluss wurde vom Pfarrge-

meinderat eine Agape vorbereitet. 

Gespräche mit Pfarrer und Pater Leo-

pold mit den Jubelpaaren, deren An-

gehörigen, rundeten diesen Festtag 

ab. 

Wir möchten uns für diesen schönen 

und feierlich gestalteten Tag bei un-

seren Pfarrer Mag. Joachim Selka, 

Pater Leopold, Andrea Armsdorfer 

und ihren Helferinnen 

sehr herzlich bedanken. 

Gertrude und Rudi Lenz 

Firmung am 22.05.2021 und 26.06.2021 in Lamprechtshausen 

Fotos: Wolfgang Unterrainer 



Die Pfarre informiert 

Pfarrgemeinderatswahl in Sicht 

Liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefes! 

Wenn Sie diese Zeilen mit offenen Sinnen zur Hand 

nehmen, wird Ihnen das Logo des Pfarrgemeinderates 

sicherlich ins Auge stechen: Dieser stilisierte Fisch als 

Mitte einer eher konturlosen Blüte steht symbolisch für 

Christus inmitten seiner Gemeinde. 

Diese Gemeinde – bei uns "Pfarre" genannt –, ist eine 

jener gesellschaftlichen Kräfte, die zur kulturellen, sozi-

alen und religiösen Gestaltung unseres Lebensraumes 

hier in unserer Pfarrgemeinde Lamprechtshausen maß-

geblich beitragen kann. Aber nur dann, wenn möglichst 

viele Menschen sich angesprochen fühlen und zur Mit-

gestaltung bereit sind. 

In der Hoffnung, dass dies möglich 

ist, heißt das Thema für die nächste 

P f a r r g e m e i n d e r a t s p e r i o d e 

"mittendrin“! 

Am Sonntag, den 20. März 2022 

wählt ganz Österreich die neuen 

Pfarrgemeinderäte. 

Die Pfarrgemeinderäte sollen und 

wollen die Menschen der Pfarrge-

meinde mit all ihren Anliegen, Sor-

gen und Erwartungen an die Kirche 

in geeigneter Weise vertreten. 

Mit Ihrer Hilfe werden wir für die-

ses wichtige Gremium die geeigne-

ten Menschen gewinnen können! 

Wie dies in geeigneter Weise ge-

schehen wird, erfahren Sie im folgenden Beitrag durch 

den Leiter unserer Pfarrgemeinde, Herrn Pfarrer 

Joachim Selka CM. Ein zur Wahlvorbereitung notwen-

diger Wahlvorstand wurde bereits gebildet und setzt 

sich wie folgt zusammen: Andrea Armstorfer, Burgi 

Gwechenberger, Peter Hufnagl, Franziska Junger, 

Matthias Pabinger, Pfarrer Joachim Selka CM.  

Als Obfrau des derzeitigen Pfarrgemeinderates bitte ich 

Sie herzlich um Ihre aktive Teilnahme am Geschehen in 

unserer Pfarre, und möchte Mut zusprechen, sich zu 

engagieren, weil Gemeinschaft verbindet. 

Andrea Armstorfer 

Obfrau des Pfarrgemeinderates 

 

Weitere Informationen können Sie online auf unserer 

Pfarr-Homepage entnehmen: https://www.pfarre-
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lamprechtshausen.at/pgr-wahl-2022 oder; https://

www.pfarrgemeinderat.at/ 

 

Kandidaten für den PGR gesucht! 

Die Gesellschaft unterliegt einem tiefgreifenden Wan-

del, der auch die Kirche zweifelsohne herausfordert. Im 

Pfarrgemeinderat einer Pfarre laufen viele Fragen, aber 

auch viele Informationen und Anregungen aus verschie-

denen Gruppierungen und Initiativen zusammen. 

Gemeinsam mit dem Pfarrer geht es daher im PGR da-

rum, 

− sich über eine gute Zukunft der Pfarrgemeinde 

Gedanken zu machen 

− Mitverantwortung und Gemein-

schaft zu fördern 

− die verschiedenen Aktivitäten in 

der Pfarre zu koordinieren 

− aktuelle Herausforderungen und 

Aufgaben in der Gemeinde  aufzugrei-

fen und 

− die Vielfalt des christlichen 

Zeugnisses zu fördern 

Wer könnte für die Aufgaben als PGR 

- Kandidatin oder -Kandidat vorge-

schlagen werden? 

 Frauen und Männer, die sich für 

das Leben in der Pfarrgemeinde inte-

ressieren und daran Anteil nehmen 

 Frauen und Männer, die ihre 

Ideen einbringen, neues wagen wollen und Freu-

de an gemeinsamer Arbeit in einem Team haben 

 Frauen und Männer, die ihren Lebensraum religi-

ös und sozial mitgestalten wollen 

 Frauen und Männer, die ihre Erfahrungen, ihre 

Fähigkeiten und ihre Talente zur Verfügung stel-

len 

Wir bitten sie darum hiermit, uns bei der Kandidaten-

suche zu helfen und mit anschließendem Kandidaten-

vorschlag-Abschnitt uns Ihre Kandidatinnen / Kandida-

ten zu nennen. 

Bitte beachten sie, dass vorgeschlagene Kandidatinnen 

und Kandidaten das Mindestalter (vollendetes 16. Le-

bensjahr) erreicht haben müssen und sich um ein Leben 

aus der Taufe bemühen, das dem Glauben und dem zu 

übernehmenden Dienst entspricht. 

https://www.pfarre-lamprechtshausen.at/pgr-wahl-2022
https://www.pfarre-lamprechtshausen.at/pgr-wahl-2022
https://www.pfarrgemeinderat.at/
https://www.pfarrgemeinderat.at/


Was macht der PGR 

eigentlich? 

Das war auch meine Frage, als ich 

mich vor 10 Jahren das erste Mal zur 

PGR-Wahl habe aufstellen lassen 

und das werden sich auch viele von 

euch fragen. 

Liturgische Feiern gestalten, Feste 

organisieren, Kranke besuchen, Trau-

erhilfe anbieten, Kuchen backen, für 

Blumenschmuck in der Kirche sor-

gen, Texte schreiben, Reden halten, 

Andachten gestalten, Menschen zu-

hören, Not erkennen und helfen, 

Spenden sammeln, bei Sitzungen mit-

arbeiten, gemeinsam Ideen entwi-

ckeln und umsetzen, die Finanzen in 

Ordnung halten, die kirchlichen Ge-

bäude in Schuss halten, Pfarrbrief 

verfassen, Öffentlichkeitsarbeit ma-

chen, die Homepage pflegen, liturgi-

sche Aufgaben übernehmen, Stern-

singer koordinieren, Ministranten 

betreuen……….. und auch zusammen-

sitzen und lachen und ungeahnte Fä-

higkeiten entdecken 

Mit Staunen hab ich dann miterlebt, 

wie durch das Zusammenwirken der 

verschiedensten Talente die vielfälti-

gen Aufgaben in den Ausschüssen 

immer wieder bewältigt werden 

konnten. 

Kirche ist nicht nur der Pfarrer, der 

Bischof oder der Papst in Rom, Kir-

che sind auch wir, die Menschen der 

Pfarrgemeinde und was wir daraus 

machen… 

Eder Christa 
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Ich schlage folgende Personen als Mitglied für den Pfarrge-

meinderat für die Wahl am 20. März 2022 vor: 

 

1. Name, Vorname 

…………………………………………………………………………………………... 

Adresse 

……………………………………………………………………………………………. 

Beruf 

……………………………………………………………………………………..…….. 

2. Name, Vorname 

…………………………………………………………………………………………... 

Adresse 

……………………………………………………………………………………………. 

Beruf 

……………………………………………………………………………………..…….. 

3. Name, Vorname 

…………………………………………………………………………………………... 

Adresse 

……………………………………………………………………………………………. 

Beruf 

……………………………………………………………………………………..…….. 

4. Name, Vorname 

…………………………………………………………………………………………... 

Adresse 

……………………………………………………………………………………………. 

Beruf 

…………………………………………………………………. 

5. Name, Vorname 

…………………………………………………………………. 

Adresse 

…………………………………………………………………. 

Beruf 

…………………………………………………………………. 



Liebe Pfarrbevölkerung! 

Stolz blicken wir heute auf unsere Wallfahrtskirche in 

Arnsdorf, die in den letzten 7 Jahren umfassend reno-

viert wurde und nun in neuem Glanz erstrahlt. 

Kein Stein blieb auf dem anderen, von der statischen 

Basis unter den Grundmauern bis zum Glockenstuhl 

wurde praktisch alles an der Kirche restauriert, überar-

beitet oder erneuert. Die Mitwirkenden rund um das 

Dorf Arnsdorf haben hier eine Basis geschaffen, die als 

Zuflucht der Gläubigen und als Mittelpunkt des auf-

rechten Dorflebens gleicher-

maßen für künftige Genera-

tionen dienen soll. 

Mit großer Dankbarkeit bli-

cken wir auf den 31. Mai 

2021 - den Tag der Altarwei-

he – zurück, der in seiner 

Besonderheit aus allen Blick-

winkeln ein bemerkenswer-

ter Festtag für Arnsdorf ge-

worden ist. Es ist gelungen, 

trotz aller Einschränkungen 

ein großes und würdiges 

Fest zu feiern, welches als „5. 

Säkulum“ – also als Fest zur 500 Jahr Feier der Kirche – 

in den Geschichtsbüchern zu lesen sein wird. 

Noch einmal sei an dieser Stelle allen pauschal aber um-

so herzlicher gedankt, die sich finanziell, organisato-

risch oder als Helfer an diesem Vorhaben beteiligt ha-

ben. Insgesamt wurden hier 2,3 Millionen Euro äußerst 

nachhaltig und gut investiert. 

Der Renovierungsausschuss Arnsdorf hat be-

schlossen, sich aufzulösen und die Führung der 

Renovierung Kirche Arnsdorf 

Arbeiten wieder in die Hände des Pfarrgemeinderates zu 

legen, sobald alle Tätigkeiten abgeschlossen sind.  

Dies ist für Ostern 2022 geplant – denn noch ist nicht 

alles fertig, da dazu noch ca. 30.000 Euro fehlen. Derzeit 

sind auf Grund des finanziellen Engpasses alle Arbeiten 

eingestellt. 

Folgende Tätigkeiten wären aber im Besonderen noch 

nötig 

Fertigstellung des unteren, inneren Turmbereiches  

Abdichtung und Verriegelung der Hauptportale 

Südportal der südlichen Ein-

gangshalle 

Ausgestaltung des Karners 

(Beinhaus) 

Ergänzung der sakralen Ein-

richtung im Altarraum 

Restaurierung des Bruder-

schafts-Bildes im Nordein-

gang 

Wir möchten Sie hiermit 

höflich ersuchen, sich ein 

Herz zu fassen und die feh-

lenden letzten Schritte nach 

Kräften zu unterstützen.  

Das Konto dazu wäre Renovierung Kirche Arnsdorf 

AT74 3503 0000 0009 3211. DANKE allen Spendern 

schon im Vorhinein! 

Abschließend wünschen wir Ihnen einen besinnlichen 

Advent und ein frohes Weihnachtsfest im Kreise der Lie-

ben! 

Der Renovierungsausschuss Arnsdorf 
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„der Karner muss noch eingerichtet werden“ 

  

Sternsingerprojekte in Brasilien 

An den Beispielprojekten der Sternsingeraktion 2022 im brasilianischen Amazo-

nasgebiet wird deutlich, wie das Sternsingen positiv wirkt. Die Spenden unterstüt-

zen indigene Völker, die den Regenwald gegen Ausbeutung und Zerstörung vertei-

digen. Neben medizinischer Betreuung und Bildung für Kinder geht es darum, das 

Recht auf das indigene Land zu sichern. Das hilft nicht nur den indigenen Völkern, 

weil der Erhalt des Regenwaldes als „grüne Lunge der Erde“ sehr wichtig für unser 

Weltklima ist. 

Unter erschwerten Bedingungen werden wieder Sternsingergruppen mit ihren Be-

gleitern in der Zeit von 2. Bis 5. Jänner 2022 unterwegs sein, um für dieses Projekt 

zu sammlen. 

Wir bitten trotz der schwierigen Umstände wieder um gute Aufnahme der Stern-

singer und um Unterstützung ihrer Anliegen. Herzlichen Dank! 



Aus den Pfarrmatriken 

In der heiligen Taufe empfingen das göttliche Leben: 

Alina Maria Ragone am 19.06.2021 

in Arnsdorf 

Alison Oliva Anne Crooenberghs 

am 26.06.2021 in Arnsdorf 

Lorenz Simon Schwaighofer am 

27.06.2021 in Arnsdorf 

Magdalena Pichler am 03.07.2021 

in Lamprechtshausen 

Anna-Lena Pichler am 03.07.2021 

in Lamprechtshausen 

Sebastian Mühlfellner am 04.07.2021 

in Lamprechtshausen 

Florian Kreiseder am 10.07.2021 

in Arnsdorf 

Laurenz Hainz am 11.07.2021 

in Lamprechtshausen 

Jakob Maislinger am 25.07.2021 

in Arnsdorf 

Fabian Bruckmoser am 01.08.2021 

in Lamprechtshausen 

Sophie Mayer am 08.08.2021 

in Lamprechtshausen 

Clemens Heidelsperger am 14.08.2021 

in Arnsdorf 

Emilia Christina Kampl am 22.08.2021 

in Lamprechtshausen 

Emma Elisabeth Stadler am 12.09.2021 

in Arnsdorf 

Karolina Armstorfer am 18.09.2021 

in Lamprechtshausen 

Johanna Landl am 25.09.2021 

in Lamprechtshausen 

Paul Forsthofer am 09.10.2021 

in Arnsdorf 

Tobias Wagner am 10.10.2021 

in Arnsdorf 

Alexander Hofbauer am 17.10.2021 

in Arnsdorf 

Erik Förster am 23.10.2021 

in Arnsdorf 

Rafael Förster am 23.10.2021 

in Arnsdorf 

Luis Fersterer am 23.10.2021 

in Arnsdorf 

Marlies Barth am 24.10.2021 

in Arnsdorf 

Marie Fersterer am 06.11.2021 

in Arnsdorf 

Vor Gott gaben sich das JA-Wort: 

Jeanette und Florian Schäfer getraut 

am 21.08.2021 in Arnsdorf 

Barbara und Johannes Paul Lang getraut 

am 21.08.2021 in Arnsdorf 

Karin und Michael Haring getraut 

am 30.10.2021 in Arnsdorf 

Zu Gott heimgegangen sind:  

Am 28.07.2021 Maria Kohlbacher 

im 90. Lebensjahr 

Am 19.09.2021 Franz Stabl 

im 82. Lebensjahr 

Am 27.09.2021 Johann Mühlfellner 

im 78. Lebensjahr 

Am 30.09.2021 Elisabeth Schleier 

im 86. Lebensjahr 

Am 08.11.2021 Otto Gschaider 

im 64. Lebensjahr 

Am 09.11.2021 Katharina Zehentner 

im 84. Lebensjahr 

Weihnachtsrätsel 
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Pfarrliche Aktivitäten in nächster Zukunft 

D E Z E M B E R 

Freitag 24.12.2021 

Heiliger Abend 

14.00 Uhr Lamprechtshausen Kinderkrippenandacht 

16.00 Uhr Arnsdorf Krippenandacht 

23.00 Uhr Arnsdorf Christmette  Michael Haydn Chor 

Samstag 25.12.2021 
Christtag, kein Gottesdienst in Arnsdorf 

09.30 Uhr Lamprechtshausen Messe, Kirchenchor 

Sonntag 26.12.2021 

Stephanitag 

08.00 Uhr Arnsdorf Hl. Messe 

09.30 Uhr Lamprechtshausen Hl. Messe 

Freitag 31.12.2021 15.00 Uhr Lamprechtshausen Wort-Gottes-Feier Jahresschlussandacht, Kirchenchor 

J Ä N N E R   2 0 2 2 

Samstag 1.1.2022 

Neujahr 

08.00 Uhr Arnsdorf Hl. Messe 

09.30 Uhr Lamprechtshausen Hl. Messe 

Sonntag 2.1.2022 
08.00 Uhr Arnsdorf Hl. Messe 

09.30 Uhr Lamprechtshausen Hl. Messe, Jägerchor 

Donnerstag 6.1.2022 

Erscheinung des Herrn 

08.00 Uhr Arnsdorf Hl. Messe 

09.30 Uhr Lamprechtshausen Hl. Messe mit Sternsingern 

Sonntag 9.1.2022 
08.00 Uhr Arnsdorf Hl. Messe 

09.30 Uhr Lamprechtshausen Wort-Gottes-Feier 

F E B R U A R   2 0 2 2 

Mittwoch 2.2.2022 
Darstellung des Herrn 

19.00 Uhr Arnsdorf Hl. Messe mit Blasiussegen, Kirchenchor 

Sonntag 13.2.2022 
08.00 Uhr Arnsdorf Hl. Messe 

09.30 Uhr Lamprechtshausen Wort-Gottes-Feier 

M Ä R Z   2 0 2 2 

Aschermittwoch 
Mittwoch 2.3.2022 

19.00 Uhr Lamprechtshausen Hl. Messe mit Auflegung des Aschenkreuz 

Sonntag 6.3.2022 
08.00 Uhr Arnsdorf Hl. Messe mit Auflegung des Aschenkreuz 

09.30 Uhr Lamprechtshausen Hl. Messe 

Sonntag 13.3.2022 
08.00 Uhr Arnsdorf Hl. Messe 

09.30 Uhr Lamprechtshausen Wort-Gottes-Feier 

Sonntag 20.3.2022 PGR-Wahl 
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Herzlichen Dank... 

GEBETSMEINUNG DES PAPSTES 
Dezember 2021: Beten wir für die Katechisten, die bestellt sind, das Wort Gottes zu verkünden: Sie mögen in der 

Kraft des Heiligen Geistes mutig und kreativ dafür Zeugen sein 

Januar 2022: Wir beten für alle, die unter religiöser Diskriminierung und Verfolgung leien; ihre persönlichen Rechte 

mögen anerkannt und ihre Würde geachtet werden, weil wir alle Schwestern und Brüder einer einzigen Familie sind. 

Februar 2022: Wir beten für alle Frauen des geweihten Lebens, dankbar für ihre Sendung und ihren Mut, neue Ant-

worten auf die Herausforderungen unserer Zeit zu suchen und zu finden. 

März 2022: Wir beten für Christen, die vor bioethischen Herausforderungen stehen, dass sie weiterhin die Würde 

allen menschlichen Lebens durch Gebet und Handeln verteidigen. 

Kreuzsteckung St. Alban 

Familie Eder und Familie Strasser, dass wir bei ihnen 

feiern durften und für die tatkräftige Unterstützung. 

Der Trachtenmusikkapelle für die musikalische Gestal-

tung.  

Den Ministranten für die tolle Mithilfe beim Hochzie-

hen des Kreuzes. 

Abt Mag.  Johannes Perkmann für die Spende des Bieres 

für die Feier. 

Firmung 

Herzlichen Dank an Anneliese Pürcher, Monika Eder-

Weiß und Hans Sigl für die Vorbereitung und Organi-

sation der Firmungsfeiern.  

Der Singgruppe Marina Kaltenegger, dem Landjugend-

chor und der Trachtenmusikkapelle für die musikali-

sche Gestaltung. 

Dem Firmspender Mag. Nikolaus Erber. 

Maria Himmelfahrt 15.8.2021 

Dem Obst- und Gartenbauverein für die wunderschö-

nen Kräuterbüscherl. 

Dem Kirchenchor für die musikalische Gestaltung. 

Der Trachtenmusikkapelle und allen Vereinen für die 

Teilnahme an der Prozession. 

Erntedank 

Der Goldhauben und Kopftuchgruppe für die Äh-

rensträußerl. 

Der Landjugend für das Binden der Erntekrone. 

Dem Kirchenchor für die musikalische Gestaltung. 

Der Trachtenmusikkapelle und allen Vereinen für die 

Teilnahme an der Prozession. 

Radiomesse 

Dem Kirchenchor unter der Leitung von Karl Baier für die 

musikalische Gestaltung. 

Sammlungen 

Für EUR 443,52 bei der Sammlung für MIVA. 

Für EUR 878,91 bei der Augustsammlung der Caritas. 

Für EUR 438,54 bei der Sammlung für Diözesane Projek-

te. 

Für EUR 1.026,66 beim Fest der Kreuzsteckung in St. Al-

ban, der Betrag kommt der Renovierung von St. Alban 

zugute. 

Für EUR 1.130,80 bei der Sammlung für das schwarze 

Kreuz. 
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